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Karnevalsauftakt für die 
59. Saison  
2013 - 2014
Der Karnevalsklub Bad Schandau lädt, mit einem 
kräftigen Dalle-Malle, am 16.11.2013, zum
Richtfest
in die „Kulturstätte am Stadtpark“ ein.
Musik: Kontakt Disko Stolpen
Einlass ist 18:30 Uhr
Beginn ist 19:11 Uhr
Eintritt: 8 €
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Die nächste 
Ausgabe
erscheint am
Freitag, dem  
15. November 
2013
Redaktionsschluss 
ist
Mittwoch, der  
6. November 
2013
Anzeigenberatung
Matthias Riedel
Tel.: 035 971/53 107 
Funk: 01 71/3 14 75 42
Öffnungszeiten
Sprechzeiten der Stadtverwaltung
Montag  geschlossen
Dienstag    9:00 - 12:00 Uhr und 
 13:30 - 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  13:30 - 16:00 Uhr
Freitag    9:00 - 12:00 Uhr
Telefon: 035022 501-0
Sprechzeiten Bürgeramt
(Pass-, Melde-, Personenstandswesen, 
Gewerbe-, Sozialangelegenheiten)
Rathaus, Erdgeschoss
Montag    9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag    9:00 Uhr - 12:00 Uhr und 
 13:30 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag    7:00 Uhr - 12:00 Uhr und 
 13:30 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag    9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Telefon: 035022 501101 und 501102
Sprechzeiten der Schiedsstelle,
Rathaus, Zi. 10
Nächster Termin: 26.11.2013
in der Zeit von 16:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung unter
Telefon: 035028 86073 oder 
E-Mail: eugenboedder@hotmail.com
Sprechzeiten Bürgerpolizist
Polizeistandort Bad Schandau, Lindenallee 5
jeden 3. Dienstag im Monat
in der Zeit von 14:00 bis 17:00 Uhr
Sprechzeiten der Städtischen Woh-
nungsgesellschaft Pirna mbH
jeden 2. und 4. Dienstag des Monats
von 14:00 bis 17:00 Uhr, 
im Rathaus Bad Schandau, Zi. 11
ansonsten erreichbar unter Tel. 03501 552126
Bad Schandauer Kur- und Tourismus GmbH
im Haus des Gastes, Markt 12, 1. Etage
November - März
Montag - Freitag   9:00 - 18:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag  9:00 - 13:00 Uhr
Tel.: 035022 90030, Fax: 90034
Touristinformation im Bahnhof 
Bad Schandau
November, Dezember
Montag - Freitag   8:00 - 17:00 Uhr
Samstag    9:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 035022 41247
Stadtbibliothek Bad Schandau - im Haus 
des Gastes, 1. Etage
Montag, Freitag  9:00 - 12:00 und 13:00 - 17:00 Uhr
Dienstag  9:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch                               13:00 - 17:00 Uhr
Tel.: 035022 90055
Öffnungszeiten Museen und Ausstellungen
Museum Bad Schandau, Erich-Wust-
mann-Ausstellung
wegen Hochwasserschäden geschlossen
Öffnungszeiten des evangelischen luth. 
Kirchgemeinde Bad Schandau
Bad Schandau
Ev.-Luth. Pfarramt, Dampfschiffstr. 1,
Montag  9:00 - 11:00 Uhr
Dienstag  9:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag  9:00 - 11:00 Uhr
Reinhardtsdorf
Büro Reinhardtsdorf, Am Viehbigt 78
Dienstag  14:30 - 16:30 Uhr
Mittwoch    9:00 - 12:00 Uhr
Nationalparkzentrum
täglich (außer montags) 9 bis 17 Uhr
Sonstige Informationen
Wasserbehandlung Sächsische Schweiz 
GmbH
Bereitschaftsdienst Abwasser - 
Bad Schandau
Telefon: 035022 42433 oder 0172 3527547
Trinkwasserzweckverband Taubenbach
Bereitschaftsdienst Trinkwasser - Krip-
pen
Telefon: 035021 68941 oder 0170 9042291
Bereich Zweckverband Wasserversor-
gung Pirna/Sebnitz (ZVWV)
Versorgungsgebiet Bad Schandau
ENSO NETZ mit neuen Kontaktdaten
Die ENSO NETZ GmbH hat ab 1. Mai 2013 neue 
Telefonnummern und E-Mail-Adressen:
Service-Telefon 0800 0320010 (kostenfrei)
E-Mail service-netz@enso.de
Internet www.enso-netz.de
Die neuen Störungsnummer lauten:
Gasstörung  0351 50178880
Stromstörung  0351 50178881
Wasserstörung 0351 50178882
Die bekannten Kontaktdaten der ENSO 
Energie Sachsen Ost AG gelten weiterhin:
Service-Telefon 0800 6686868 (kostenfrei)
E-Mail service@enso.de
Internet www.enso.de
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Sprechzeiten und Sitzungstermine 
Sprechstunde des Bürgermeister, Herr Eggert
Termine können nach vorheriger Absprache (Tel.: 035022 501125) 
vereinbart werden.
Sitzung des Ortschaftsrates Krippen
Friedrich-Gottlob-Keller-Str. 54, 2. OG
Dienstag, den 12.11.2013, 18:30 Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Ostrau
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 07.11.2013, 17:30 - 18:30 Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Schmilka
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 07.11.2013, 17:30 Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Postelwitz
im Gemeindesaal ehem. Schule
Mittwoch, den 06.11.2013, 18:30 Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Porschdorf
im „Erbgericht“ Porschdorf, Hauptstr. 31
Dienstag, den 26.11.2013, 19:00 Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Prossen
im Feuerwehrgerätehaus, Talstr. 13b
Donnerstag, den 14.11.2013, 19:00 Uhr
Sitzung des Ortschaftsrates Waltersdorf
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39b
Dienstag, den 12.11.2013, 18:00 Uhr
Sprechstunde der Ortsvorsteherin
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39b
Dienstag, den 12.11.2013, 16:00 - 18:00 Uhr
Die nächste Stadtratssitzung
findet am Mittwoch, dem 13.11.2013, 19:00 Uhr, statt.
Die nächste Sitzung Haupt- und Sozialausschuss
findet am Dienstag, dem 05.11.2013, 19:00 Uhr, statt.
Die nächste Sitzung Technischer Ausschuss
findet am Montag, dem 04.11.2013, 19:00 Uhr, statt.
Die Tagesordnung und den Tagungsort entnehmen Sie bitte den 
Plakataushängen an den Bekanntmachungstafeln.
Änderungen vorbehalten. Bitte beachten Sie die aktuellen Aushänge.
Öffentliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung 
 der Beschlüsse der Stadtratssitzung  
vom 16.10.2013
Beschluss-Nr.: 20131016.104
Beschluss - zum Erwerb eines MLF (Löschfahrzeug) für 
die FFW Porschdorf (Selbstbindungsbeschluss)
Der Stadtrat fasst den Selbstbindungsbeschluss zum Erwerb eines 
MLF (Löschfahrzeug geschätzte Kosten 150 TE) für die FFW Porsch-
dorf im Vorgriff auf den Haushalt 2013.
Die Finanzierung erfolgt durch Fördermittel (Festbetragsförderung 
in Höhe von 99 TE) und im Haushalt 2013 zu veranschlagende 
Eigenmittel.
Bad Schandau, 16.10.2013
A. Eggert, Bürgermeister
Beschluss-Nr.: 20131016.106
Beschluss - Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2013
Der Stadtrat Bad Schandau beschließt die Haushaltssatzung und 
den Haushaltplan für das Jahr 2013. 
Bad Schandau, 16.10.2013
A. Eggert, Bürgermeister
Beschluss-Nr.: 20131016.107
Beschluss Vorgabe Planungsleistungen HW-Schadens-
beseitigung 2013 Sportplatz Carolabrücke 
Der Stadtrat Bad Schandau beschließt die Vergabe der Planungs-
leistungen zur Beseitigung der Hochwasserschäden 2013 Sport-
platz Carolabrücke an das Ingenieurbüro Bau, Dipl.-Ing. Jens Ohl, 
Goethestr. 2, 01844 Neustadt, auf der Grundlage des § 33 ff. 
HON, HZ III zzgl. Umbauzuschlag nach § 36 HOAI in Höhe von 25 
v. H. sowie NK in Höhe von 4 v. H.
Die Planungskosten belaufen sich somit auf ca. 14 v. H. der ge-
schätzten Baukosten. Diese Kosten sind in der Maßnahme des 
bestätigten Wiederaufbauplanes als förderfähig enthalten.
Bad Schandau, 16.10.2013
A. Eggert, Bürgermeister
Beschluss-Nr.: 20131016.108
Beschluss - Vergabe Planungsleistungen HW-Scha-
densbeseitigung 2013 am Gründelbach (Straße/Weg)
Der Stadtrat von Bad Schandau beschließt die Vergabe der Pla-
nungsleistungen zur Beseitigung der HW-Schäden am Gründel-
bach (Straße/Weg) an das Ingenieurbüro Michael Bartsch aus Frei-
berg auf Grundlage des § 43 HOAI, HZ II - 61 v. H. sowie nach § 51 
HOAI (Tragwerksplanung) mit 91 v. H zzgl. 3 % NK. Die Planungs-
kosten belaufen sich auf 14,7 % der Baukosten und sind in den 
bestätigten Summen des Wiederaufbauplanes enthalten.
Bad Schandau, 16.10.2013
A. Eggert, Bürgermeister
Beschluss-Nr.: 20131016.109
Beschluss - Vergabe Planungsleistungen HW-Scha-
densbeseitigung 2013 am Gründelbach (Gewässer)
Der Stadtrat von Bad Schandau beschließt die Vergabe der Pla-
nungsleistungen zur Beseitigung der HW-Schäden am Gründel-
bach (Gewässer) an das Ingenieurbüro Michael Bartsch aus Frei-
berg auf Grundlage des § 43 HOAI, HZ II - 64 v. H zzgl. 3 % Örtl. 
BO und 3 % NK. Die Planungskosten belaufen sich auf 10,5 % der 
Baukosten und sind In den bestätigten Summen des Wiederauf-
bauplanes enthalten. 
Bad Schandau, 16.10.2013
A. Eggert, Bürgermeister
Beschluss-Nr.: 20131016.110
Beschluss - Vorgabe Planungsleistungen HW-Scha-
densbeseitigung 2013 Kurpark
Der Stadtrat von Bad Schandau beschließt die Vergabe der Pla-
nungsleistungen zur Beseitigung der HW-Schäden im Kurpark an 
das Ingenieurbüro Michael Bartsch aus Freiberg auf Grundlage des 
§ 39 HOAI, HZ II - 64 v. H zzgl. 3 % NK. Die Planungskosten be-
laufen sich auf 10,4 % der Baukosten und sind in den bestätigten 
Summen des Wiederaufbauplanes enthalten.
Bad Schandau, 16.10.2013
A. Eggert, Bürgermeister
Stadt Bad Schandau
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Informationen aus dem Rathaus
Herzlichen Glückwunsch
Allen Jubilaren, die in der Zeit  
vom 02.11.2013 bis 15.11.2013  
Geburtstag haben, gratulieren wir 
herzlich zu ihrem Ehrentag und  
wünschen ihnen alles Gute.
Bad Schandau
am 08.11. Frau Margarete Barthel zum 91. Geburtstag
am 11.11. Frau Maria Schwarze zum 95. Geburtstag
am 11.11. Herrn Karl Grohmann zum 90. Geburtstag
am 12.11. Frau Ingrid Zeibig zum 81. Geburtstag
am 15.11. Herrn Manfred Friebel zum 76. Geburtstag
Krippen
am 06.11.  Frau Anita Ulbrich zum 87. Geburtstag
am 06.11.  Frau Lotte Ahlert zum 83. Geburtstag
am 09.11.  Herrn Günter Richter zum 79. Geburtstag
am 09.11. Herrn Siegfried Hantzsch zum 79. Geburtstag
am 10.11. Herrn Günter Rasche zum 82. Geburtstag
Ostrau
am 03.11. Frau Annelies Gruchod zum 82. Geburtstag
am 06.11. Frau Hannelore Hantzsch zum 75. Geburtstag
am 08.11. Herrn Lothar Füssel zum 75. Geburtstag
am 15.11. Frau Bärbel Ranisch zum 76. Geburtstag
Porschdorf
am 14.11. Frau Inge Richter zum 80. Geburtstag
Postelwitz
am 07.11. Frau Dora Thiele zum 76. Geburtstag
am 11.11. Herrn Bernhard Richter zum 86. Geburtstag
Pressen
am 07.11. Herrn Lothar Protze zum 85. Geburtstag
Waltersdorf
am 04.11.  Herrn Hans Strohbach zum 77. Geburtstag
am 07.11. Frau Waltraud Schweigert zum 79. Geburtstag
Spenden für besondere Härtefälle  
durch das Junihochwasser 2013
Wie bereits im Amtsblatt Nr. 13 vom 28.06.2013 informiert, haben 
vom Hochwasser betroffene Bürgerinnen und Bürger, Vereine so-
wie Gewerbetreibende, die durch das Hochwasserereignis im Juni 
dieses Jahres bedeutende Schäden verzeichnen mussten, die 
Möglichkeit, bei der Stadtverwaltung Bad Schandau mittels Antrag 
Zuweisung aus dem von der Stadt eingerichteten Spendenfonds 
zu erhalten.
Bis zum heutigen Zeitpunkt ist schon eine Reihe von Anträgen bei 
der Stadtverwaltung eingegangen. 
Diese Anträge wurden in dem dafür gegründeten Spendenbeirat 
beraten und bereits entschieden und zügig zur Auszahlungen ge-
bracht.
Es ist absehbar, dass die vorhandenen Spendenmittel damit kei-
nesfalls ausgeschöpft werden und somit nach wie vor die Mög-
lichkeit der Antragstellung besteht. Einen Stichtag dafür gibt es 
zunächst nicht.
Die Anträge für Gewerbe, Vereine und Sonstige und für Privatper-
sonen sind im Bürgeramt der Stadtverwaltung erhältlich, können 
aber auch von der Internetseite unserer Stadt unter www.bad-
schandau.de-Bürger & Rathaus - Aktuelles - ausgedruckt werden.
Wir weisen aber besonders darauf hin, dass die Zuweisung von 
Spenden, auch im Sinne der Spender nur für die Schadensbesei-
tigung und damit verbundener Aufwendungen erfolgen kann. Dies 
muss pflichtgemäß geprüft werden. Im Antrag sind deshalb die be-
sondere Notlage (z. B. keine Elementarversicherung) zu begründen 
und alle anderen Hilfen und Zuwendungen und Förderungen von 
anderer Seite anzugeben.
Die Spendenzuweisung ist abhängig vom Gesamtaufkommen der 
Spenden und erfolgt in der Reihenfolge des Eingangs entspre-
chender Anträge.
Gern nehmen wir auch Informationen zu entsprechenden Finan-
zierungsnöten aus dem Bekannten-, Verwandten- oder Freundes-
kreis entgegen, die natürlich absolut vertraulich behandelt werden.
Wohnungsangebote
Ringweg 40c, Bad Schandau STT Porschdorf
2-Raum-Wohnung, 1. OG rechts mit Etagenheizung (Flüs-
siggas)
60,20 m2
Kaltmiete 280,00 €
Betriebskosten 100,00 € zzgl. Kosten für Heizung/WW
2 MM Kaution
Bezug ab 01.01.2014 möglich.
Weitere Informationen erhalten Sie unter der Telefonnummer 
03501 552126 bei der Städtischen Wohnungsgesellschaft 
Pirna mbH, Gerichtsstraße 5, 01796 Pirna, Ansprechpartner 
Frau Schrön
Informationen der Bad Schandauer 
Kur- und Tourismus GmbH
Veranstaltungsplan  
vom 01.11.13 bis 18.11.13
02.11.2013, 16:00 Uhr
Eröffnung der Weihnachtssaison - Dekoziegel
Villa der Sinne Altendorf 035022 50480
15.11.2013 - 18.11.2013, 18:30 Uhr
Workshops mit Ricardo & Rotraut
Parkhotel Bad Schandau
Infos und Anmeldung unter: 035022 520
Vereine und Verbände
Herbstputz/Mitgliederversammlung  
mit Dankeschön 2013 in Ostrau
Liebe Ostrauer Einwohner,
der Ortsverein Ostrau e. V. und der Ortschaftsrat rufen zum 
Herbstputz auf.
Treff: am 09.11.2013 ab 09:00 Uhr am Mehrzweckge-
bäude
Das Mitbringen von Schubkarre, Rechen, Laubbesen, Sägen und 
Schaufeln wäre sehr hilfreich. Andrea‘s Imbissgarten wird uns mit 
Getränken und Mittagessen und Getränken versorgen.
Mitgliederversammlung und Dankeschön
Ab 18.00 Uhr sind alle Mitglieder und fleißigen Helfer in das 
Mehrzweckgebäude zur Mitgliederversammlung mit anschließen-
dem gemütlichen Beisammensein bei Essen und Trinken recht 
herzlich eingeladen.
Auf eine rege Teilnahme hoffend, verbleiben wir mit freundlichen 
Grüßen
der Vorstand des Ortsverein Ostrau und der Ortschaftsrat.
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Man kann unvorstellbar viel Kraft aus der Musik ziehen.
Kurt Masur
Liebe Bad Schandauer, verehrte Leser 
des Amtsblattes,
in den vergangenen zwanzig Jahren wurde unserer Chorgemein-
schaft immer wieder Hilfe und Unterstützung angeboten und ge-
währt. Dafür möchten wir uns bei unseren Förderern und Sponso-
ren bedanken, aber auch bei unseren Zuhörern, die uns über die 
zwei Jahrzehnte die Treue gehalten haben. An Sie alle und an jeden 
Freund der Chormusik ergeht die herzliche Einladung Gast zu sein 
beim öffentlichen
Festkonzert
anlässlich
20 Jahre
Neuer Chor Liederkranz 1993 als Chorgemeinschaft  
von Bad Schandau und Umgebung e. V.
19. November 2013, 18.00 Uhr
im Elbhotel Bad Schandau
Wir möchten in einem kleinen Programm Zeugnis ablegen über un-
ser Können, in dem wir einen musikalischen Bogen spannen über 
fünf Jahrhunderte Musikgeschichte. Das Festkonzert findet unter 
der bewährten Leitung unseres Chorleiters Herrn Gottfried Hauser 
statt, der damit auch sein Abschiedskonzert gibt. Herr Gerd Rei-
chard wird unser neuer künstlerischer Leiter ab 2014 sein, der sich 
Ihnen gern vorstellen möchte. Wir freuen uns auf die Zusammen-
arbeit mit unserem neuen Chorleiter und auf Sie, als unsere Gäste 
und weiterhin treue Zuhörer.
Chorgemeinschaft Liederkranz 1993 Bad Schandau
Die Kulturkommission der 
Volkssolidarität e. V. lädt ein 
zum Spielen - Kegeln -  
Wandern - Singen
Kultur- und Sportveranstaltungen für ältere  
Bürger für den Monat November
Montag, den 04.11.13, Volksliedersingen, 
15:00 Uhr,
im Kopprasch‘s Bierstübel
Mittwoch, den 06.11. und 20.11.13, Spielnachmit-
tag, 13:00 - 16:00 Uhr
im Kopprasch‘s Bierstübel
Donnerstag, den 14.11. und 28.11.13, Kegeln, 
15:30 - 17:30 Uhr
vorübergehend in Krippen
Montag, den 25.11.13, Exkursion nach Lichten-
berg/Erz.
Treffpunkt: 11:00 Uhr, Elbkai, mit dem Sonderbus 
nach Lichtenberg
Wanderung für rüstige Senioren
Dienstag, den 12.11.13, Wanderung zum Kohl-
bornstein
Treffpunkt: 8:22 Uhr an der Fähre Krippen
Lasensteine - Hoffnung - Bad Schandau
Dienstag, den 26.11.13, Bowling in Lichtenhain
Treffpunkt: Elbkai, 8:41 Uhr mit dem Bus nach Sebnitz
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Öffentliche Bekanntmachungen
Sprechstunden des Bürgermeisters 
Herrn Hähnel
am 5. November von 15.00 bis 18.00 Uhr
am 12. November von 15.00 bis 18.00 Uhr
Öffnungszeiten
Gemeindeamt, Hohnsteiner Str. 13
Telefon: 035022 42529, Fax: 035022 41580
E-Mail: GA_Rathmannsdorf@t-online.de
Montag von  9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag von  9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag von  9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag von  9.00 - 12.00 Uhr
Am 01.11.2013 ist das Gemeindeamt geschlossen.
Informationen aus der Gemeinde
Herzlichen Glückwunsch
Allen Bürgern, die in der Zeit 
vom 02.11.2013 bis 15.11.2013 
Geburtstag haben gratulieren wir 
herzlich zu ihrem Ehrentag,  
wünschen alles Gute und vor allem Gesundheit
Unser besonderer Glückwunsch gilt
am 04.11.  Frau Hannelore Wolf  zum 79. Geburtstag
am 12.11.  Herrn Hansgünter Endler  zum 86. Geburtstag
Vorübergehender Standortwechsel 
der Bekanntmachungstafel
Aufgrund der Straßenbaumaßnahme der S 163 musste die Be-
kanntmachungstafel an der Hohnsteiner Straße (Bushaltestelle 
ehem. EDEKA-Markt) versetzt werden. Die Tafel wurde vorerst 
provisorisch am ehem. Gemeindeamt, Am Ring 1 aufgestellt.
Leider wurde in der letzten Ausgabe die Spalte der CDU vergessen
Anzeigen
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Vereine und Verbände
Weihnachtszeit - schönste Zeit
Obwohl wir noch den Herbst genießen, möchten wir zum 
Päckchen packen für unseren Weihnachtsbaum einladen.
Wir treffen uns am Mittwoch, 20.11.2013, 14.00 Uhr im 
Gerätehaus der Feuerwehr.
Auf viele fleißige Helfer freuen sich
die Feuerwehr und der Feuerwehrverein Rathmannsdorf e. V.
Unser kleiner Weihnachtsmarkt
öffnet am 30.11.2013 ab 14.00 Uhr seine Pforten 
für Sie.
Unseren Baum schmücken wir ab 10.00 Uhr.
Genießen Sie in vorweihnachtlicher Atmosphäre un-
sere selbst gebackenen Waffeln, Fettbemmen oder 
Bratwurst und Glühwein. Es wird auch wieder ein 
Verkauf von Weihnachtsartikeln stattfinden.
Gegen 16.00 Uhr erwarten wir den Weihnachts-
mann.
Kommen Sie einfach nach Rathmannsdorf/Höhe. 
Auf zahlreiches Kommen freut sich
Ihre Feuerwehr,
Ihr Feuerwehrverein Rathmannsdorf e. V.
und alle freiwilligen Helfer.
Öffentliche Bekanntmachungen
Sprechstunden des Bürgermeisters, 
Herrn Ehrlich
Dienstag, den 05.11.2013
10.00 - 11.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung
17.00 - 18.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung
Dienstag, den 12.11.2013
10.00 - 11.00 Uhr  in der Gemeindeverwaltung
17.00 - 18.00 Uhr  im Feuerwehrgerätehaus Schöna
Sprechstunden des Bürgerpolizisten
Dienstag, den 05.11.2013 fällt wegen Urlaub aus
Informationen aus der Gemeinde
Herzlichen Glückwunsch  
zum Geburtstag
Allen Seniorinnen und Senioren, die in der Zeit 
vom 02.11.2013 bis 15.11.2013, ihren  
Geburtstag feiern, gratulieren der Gemeinderat 
und der Bürgermeister recht herzlich und  
wünschen alles Gute, vor allem beste Gesundheit.
Unser besonderer Glückwunsch gilt
Reinhardtsdorf
am 02.11. Herrn Rolf Paufler zum 78. Geburtstag
am 05.11. Frau Ingeburg Klar zum 83. Geburtstag
am 05.11. Herrn Manfred Fischer zum 78. Geburtstag
am 10.11. Herrn Horst Schinke zum 75. Geburtstag
am 11.11. Frau Helga Thomas zum 83. Geburtstag
am 11.11. Frau Christa Kühnel zum 84. Geburtstag
Kleingießhübel
am 12.11. Herrn Richard Paatz zum 80. Geburtstag
am 15.11. Herrn Helmut Ehrlich zum 80. Geburtstag
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Ein herzliches Dankeschön
Zum 23. Mal feierten wir die Kirmes in unserer Gemeinde. Seit Jah-
ren wird die Vorbereitung und Durchführung dieses in unserer Ge-
meinde größten Festes durch den Kulturkreis, in welchem Vertreter 
aller Vereine mitarbeiten, organisiert.
Ich sage allen, die ausschließlich in ehrenamtlicher Tätigkeit in Vor-
bereitung und Durchführung der 22. Kirmes tätig waren und sie zu 
einem gelungenen Fest werden ließen, ein herzliches Dankeschön.
Mein ganz besonderer Dank gilt, auch im Namen des Gemeinde-
rates, den beiden Neulingen an der Spitze des Kulturkreises Anton 
Pelzer und Jens Adam für ihr Engagement.
Olaf Ehrlich, Bürgermeister
Vereine und Verbände
Zum 23. Mal feierten Alt und Jung  
die Große Kirmes von Reinhardtsdorf/
Schöna - Kleingießhübel
Federweißer, Leckeres vom Grill, Wildschwein am Spieß oder Gu-
laschkanone, ein gemütlich eingerichtetes Festzelt mit Mais hin-
term Gartenzaun, eine gemütliche rustikale Sitzecke unter dem 
Rebendach oder ein letzter sommerlicher Zufluchtsort in der Ka-
ribik Bar - all das und vieles mehr lockte auch in diesem Jahr wie-
der zahlreiche Besucher auf unsere Kirmes, die unter dem Motto 
„Summer-Ending“ stand.
Der Startschuss zum Feiern fiel am 13.09.2013. Die Summer-En-
dig-Party mit DJ MERINGO bescherte den Organisatoren bereits 
am ersten Tag ein volles Festzelt. Vor allem viele jüngere Leute 
brachten bei bester Partylaune die Zeltwände zum Wackeln. Bis 
in die frühen Morgenstunden wurde ausgelassen getanzt und ge-
feiert.
Bei angenehmen Temperaturen und trockenem Himmel konnte am 
Samstag der große Kinder- und Familiennachmittag stattfinden, 
welcher auch in diesem Jahr wunderbar und mit vielfältigen Ide-
en durch die ortsansässigen Vereine organisiert und durchgeführt 
wurde. 
Ob im Märchenzelt, bei verschiedenen Bastelmöglichkeiten, Kin-
derschminken, Ponyreiten, Wettspritzen - für jeden wurde etwas 
geboten und ließ nicht nur Kinderaugen strahlen. Auf der Stroh-
burg, welche von der Agrargenossenschaft zur Verfügung gestellt 
wurde, konnten sich die Kinder austoben.
Nachdem sich am Feuer beim Backen von Knüppelkuchen ge-
stärkt werden konnte, fand im Anschluss gemeinsam mit der Feu-
erwehr und der Faschingskapelle der Lampionumzug statt und der 
gelungene Kinder- und Familiennachmittag konnte so gemütlich 
ausklingen.
Alle „Großen“ konnten im Anschluss natürlich noch weiterfeiern. Im 
Festzelt sorgte die Diskothek Kaiser aus Neustadt und am späte-
ren Abend ein Andrea Berg Double für die nötige Partystimmung. 
Der Kirmessonntag begann mit dem 2. Wettkampf im Traktorzie-
hen. Dieses Highlight lockte bereits zahlreiche Zuschauer auf den 
Festplatz. Mehrere Mannschaften kämpften mit vereinten Kräften 
um den Titel. Das „gelbe Monster“, der K 700, musste über 30 m 
gezogen werden. Denn ersten Platz konnte sich das Team 1. FC 
Lübzer klar machen. Dicht gefolgt auf dem zweiten Platz von der 
Freiwilligen Feuerwehr aus Reinhardtsdorf sowie auf einem star-
ken dritten Platz die Mannschaft Seilschaft Zugkraft aus Radeberg. 
Wir danken an dieser Stelle allen Mannschaften nochmals für ihren 
Einsatz.
Auch das Sonntagnachmittag-Programm konnte wieder vor gro-
ßem Publikum stattfinden. Schlagerstar Silke Fischer, der Humorist 
„Hubertus“ sowie die „Die Hutzenbossen“ sorgten für ausgelasse-
ne Stimmung bei den Gästen.
Auch die Händler in unserem „Verkaufswäldchen“ konnten sich 
über viele zufriedene Kunden freuen.
Wie jedes Jahr wurde die Kirmes mit einem großen Feuerwerk 
abgeschlossen. Während die Raketen den Himmel zum Strahlen 
brachten, konnte man das Kirmeswochenende Revue passieren 
lassen.
Zusammenfassend können wir sagen, dass auch in diesem Jahr 
die Kirmes ein voller Erfolg war und zum kulturellen Leben in unse-
rer Gemeinde beigetragen hat.
Allerdings möchten wir betonen, dass die Durchführung ohne die 
Mitwirkung der Vereine, den Mitarbeiterinnen der Gemeinde, den 
Mitarbeitern vom Bauhof und den freiwilligen Helfern in diesem 
Rahmen nicht möglich ist. Deswegen geht an alle, die sich hieran 
beteiligt haben, ein ganz großes und herzliches Dankeschön!
Ein weiteres großes Dankeschön geht an alle Sponsoren, die uns 
mit Geld- oder Sachspenden unterstützt haben und somit eben-
falls zum Gelingen der Kirmes beigetragen haben.
Unsere Kirmes ist über die Jahre in vielen Ortschaften bekannt 
geworden und stellt für unsere Gemeinde einen kulturellen Höhe-
punkt dar. Wir wissen, dass es bei der Vielzahl der alltäglichen „Be-
lastungen“ nicht leicht ist, freiwillige Aktivitäten mitzutragen oder zu 
unterstützen. Aber das Leben in unserer Gemeinde braucht Höhe-
punkte von Kultur und Lebensfreude, die das Gefühl der Zusam-
mengehörigkeit der Menschen stärken. Wir hoffen, dass wir auch 
im nächsten Jahr diese Aufgabe gemeinsam bewältigen können.
Jens Adam und Anton Pelzer
im Namen des Kulturkreises Kirmes
Senioren - Schöna
November 2013
Mittwoch, 06.11.2013  Kegeln in der „Kaiserkrone“
  Beginn: 14.00 Uhr
Mittwoch, 13.11.2013  Kaffeefahrt
  Abfahrt: 13.30 Uhr in Schöna
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Wildnis
ein Landschaftstheater in Reinhardtsdorf-Schöna
Eine Kooperation der Bürgerbühne mit Theater ASPIK und der Ge-
meinde Reinhardtsdorf-Schöna -> Regie: Uli Jäckle -> Urauffüh-
rung im Juni 2014 in Reinhardtsdorf-Schöna
Nach dem tollen Erfolg von „Der Fall aus dem All“ in der letzten 
Spielzeit geht das Landschaftstheater der Bürgerbühne in Ko-
operation mit Theater ASPIK und der Gemeinde Reinhardtsdorf-
Schöna in die nächste Runde: Alles beginnt mit dem Aufbruch 
eines alten Ehepaars aus einem schönen Dorf in der Sächsischen 
Schweiz. Hier haben die beiden ihr Leben verbracht - doch sechzig 
Jahre nach der Hochzeit sind nun auch die Urenkel erwachsen 
geworden und wie die meisten jungen Leute in die Stadt gezogen: 
Auf dem Land gibt es keine Kinder mehr. Da beschließt das Ehe-
paar, einen lang gehegten Plan zu verwirklichen und aus dem Dorf 
aufzubrechen, hinaus in die weite Welt ...
Gesucht werden
Darstellerinnen und Darsteller aus der Sächsischen Schweiz, die 
zwischen 3 und 99 Jahre alt sind und Lust haben, an einem Land-
schaftstheaterspektakel teilzunehmen. -> Geprobt wird im März 
und Juni 2014. -> Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.
Sie wollen mitmachen?
Dann kommen Sie am 8. Dezember 2013 um 14:00 Uhr zu un-
serem Infotreffen in den Sport- und Freizeittreff Reinhardtsdorf in 
der Waldbadstraße 52c in Reinhardtsdorf-Schöna. Dort lernen Sie 
das künstlerische Team kennen und können mehr über das Projekt 
erfahren. Wir freuen uns auf Sie!
Anmeldung/Weitere Informationen
buergerbuehne@staatsschauspiel-dresden.de 
www.staatsschauspiel-dresden.de/buergerbuehne
Telefon 0351 4913740
Vorbereitungen für die anstehende  
40. Faschingssaison laufen
Die diesjährige Faschingssaison ist etwas ganz Besonderes für die 
Mitglieder des Reenerschdorfer Karnevals und ein Grund - 40 Jah-
re RKC e. V. Revue passieren zu lassen. Der offizielle Auftakt der 
40. Jubiläumssaison in Reinhardtsdorf wird am 16.11.2013, 19:30 
Uhr im Prinzenpalast zu Reenerschdorf gefeiert.
Die Reenerschdorfer Narren sprechen von der schönsten Zeit 
des Jahres. Nicht nur deshalb, weil jede Menge gefeiert wird. Fa-
schingszeit ist für sie mehr als Partys ohne Ende. Viel mehr. 
„Wir sind eine ganz schön groß gewordene Gemeinschaft“, sagt 
Norbert Nitzschner, Präsident seit vielen Jahren.
Die erste Veranstaltung des Vereins findet am Samstag, dem 
16.11.2013, 19:30 Uhr statt. 
Dann wird die 40. Faschingssaison eröffnet. In diesem Jahr wird 
neben den 4 Prunksitzungen und einem Maskenball auch eine 
Jubiläumfestveranstaltung stattfinden, wo alle befreundeten Fa-
schingsclubs des Oberen Elbtals, ortsansässige Vereine, Sponso-
ren, Förderer und alle Beteiligten und Faschingsnarren der letzten 
40 Jahre die aktiv beim Fasching mitwirkten herzlich eingeladen.
Der Reenerschdorfer Fasching, findet nun seit 40 Jahren statt und 
ist eine feste Institution im Faschingskalender des Oberen Elbtals 
ist. Auch dieses Mal darf man sich wieder auf tolle Tanzeinlagen 
und lustige Sketche freuen, Das Programm ist breitgefächert und 
dass es letztlich immer wieder gelingt, die Gäste zufriedenzustellen, 
ist auch den gründlichen Vorbereitungen zu verdanken, die bereits 
im Frühjahr beginnen. Die Programmgestaltungsgruppe um Stef-
fen Eidam, der seit vielen Jahren die Treffen organisiert, verspricht 
Programmpunkte, zu vergangenen Themen aber mit neuen zeitge-
mäßen Sketchen und Tänzen. Hinzu kommen Bestseller, „die die 
Leute sehen wollen“. Über 300 Besucher pro Veranstaltung haben 
die Möglichkeit, das zweieinhalbstündige Programm (Beginn ist um 
19:30 Uhr) zu verfolgen; die Karten gibt es ab dem 13.01.2014 
im An- und Verkauf „Schicki-Micki“ in Rathmannsdorf zu kaufen, 
Telefon: 035022 92596.
Auftakt: 16.11.2013 DJ‘s-SF-One Sven Kaden
Kartenvorverkauf am Sa., dem 09.11.2013, im SFT 9:00 - 11:00 
Uhr/9,00 €
Saison 2014:
Kartenvorverkauf: ab 13.01.2014 im „Schicki-Micki“ in 
Rathmannsdorf
1. Prunksitzung  07.02.2014  Rainbow Disco/11,00 €
2. Prunksitzung  08.02.2014  Rainbow Disco/11,00 €
3. Jubiläumsfeier  14.02.2014  Lunatic-Disco/auf Einladung
4, Prunksitzung  15.02.2014  Lunatic-Disco/11,00 €
5, Rentnerfasching  22.02.2014  Beginn 13:30 Uhr/7,00 €
6. Prunksitzung  22.02.2014  Discothek Exotica/11,00 €
7. Maskenball 01.03.2014  Discothek Exotica/Eintritt frei
Trinkwasserzweckverband Taubenbach
Nachtragssatzung des 
 Trinkwasserzweckverbandes  
Taubenbach für das Wirtschaftsjahr 2013
Auf Grund des § 58 Abs. 1 des Sächsischen Gesetzes über kom-
munale Zusammenarbeit (SächsKomZG) in Verbindung mit dem 
§ 74 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) hat die 
Verbandsversammlung am 20.06.2013 folgende Nachtragssat-
zung für das Wirtschaftsjahr 2013 beschlossen:
Die Haushaltssatzung 2013/2014, die mit Beschluss Nr. TZV 229-
06/12 vom 14.06.2012 durch die Verbandsversammlung bestätigt 
wurde, erhält nachfolgende Fassung:
§ 1
Im Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2013 betragen
1.  im Erfolgsplan
 die Erträge  805.351 €
 die Aufwendungen  793.821 €
 der Jahresgewinn  11.530 €
2.  im Liquiditätsplan
 der Mittelzufluss aus laufender
 Geschäftstätigkeit  188.068 €
 der Mittelabfluss aus der Investitionstätigkeit  134.400 €
 der Mittelabfluss aus der Finanzierungstätigkeit  41.534 €
§ 2
Im Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2013 werden festge-
setzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen
 und Investitionsförderungsmaßnahmen  100.000 €
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen auf  0 €
3.  der Höchstbetrag der Kassenkredite auf  158.000 €
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§ 3
Im Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2013 wird der Gesamt-
betrag der Umlage gemäß § 12 Absatz 3 der Verbandssatzung 
festgesetzt auf  8.183 €
Gemäß der vorliegenden Gebührenkalkulation entspricht die Höhe 
dem Anteil der - Gemeinde Reinhardtsdorf-Schöna 8.183 €
Je ein Drittel des Umlagebetrages wird fällig zum 01.03.2013, 
01.08.2013 und 01.11.2013.
§ 4
Im Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2013 wird der zusätz-
liche Betrag der Umlage gemäß § 12 Absatz 3 der Verbandssat-
zung festgesetzt auf:  52.297,75 €
und ist gemäß § 12 Absatz 4 der Verbandssatzung auf die Ver-
bandsmitglieder wie folgt zu verteilen:
Einwohner per 30.06.2012
-  Stadt Königstein  306  10,49 %  5.486,03 €
-  Stadt Bad Schandau  546  18,72 %  9.790,14 €
-  Gemeinde Gohrisch  2.065  70,79 %  37.021,58 €
-  Gemeinde Reinhardtsdorf-Schöna 0
Der Umlagebedarf ist vor der Aufnahme der Gemeinde Reinhardts-
dorf-Schöna in den Trinkwasserzweckverband Taubenbach entstan-
den, so dass lediglich die bis dahin rechtmäßigen Mitglieder zum Aus-
gleich verpflichtet sind.
ausgefertigt:
Königstein, 23.09.2013
Trinkwasserzweckverband Taubenbach
Haase
Verbandsvorsitzender
Die Nachtragssatzung des Trinkwasserzweckverbandes Tauben-
bach wurde mit Bescheid vom 14.08.2013 durch die Rechtsauf-
sichtsbehörde bestätigt. Dabei wurde der Satz zur Regelung der 
Fälligkeiten der Umlage gemäß § 4 ersatzlos aufgehoben. Mit Be-
schluss Nr. 236-09/13 trat die Verbandsversammlung dem Bestä-
tigungsbescheid bei.
Die Bekanntmachung erfolgt auf Grund des § 76 Absatz 4 Sächs-
GemO i. V. m. § 60 Absatz 1 SächsKomZG mit dem Hinweis, dass 
die Nachtragssatzung 2013 und der Wirtschaftsplan des Trinkwas-
serzweckverbandes Taubenbach in der Zeit von
 Dienstag, den 5. November 2013 bis
 Donnerstag, den 14. November 2013
in der Stadtverwaltung Königstein, Goethestraße 7, 01824 König-
stein während der Dienstzeiten ausliegen.
Hinweis:
Auf die im § 4 Absatz 4 SächsGemO genannten Voraussetzungen 
der Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften und die Rechtsfolgen wird hingewiesen.
Auswertung der Sitzungen 2013  
des Trinkwasserzweckverbandes  
Taubenbach
Folgende Beschlüsse wurden gefasst:
Beschluss Nr. TZV 233-06/13
Nachtragssatzung für das Wirtschaftsjahr 2013 mit Wirtschaftsplan 
Beschluss Nr. TZV 234-06/13
3. Änderungssatzung zur Wasserversorgungssatzung für den 
Trinkwasserzweckverband Taubenbach 
Beschluss Nr. TZV 235-06/13
Bevollmächtigung des Verbandsvorsitzenden zur Aufnahme eines 
Kredites im Rahmen der genehmigten Ermächtigung 2013 
Beschluss Nr. TZV 236-09/13
Beitrittsbeschluss zur Nachtragssatzung des Trinkwasserzweck-
verbandes Taubenbach für das Wirtschaftsjahr 2013 
Beschluss Nr. TZV 237-09/13
Vergabe der Leistungen zur Erneuerung der Hauptversorgungslei-
tung zum Bereich Bahnhof Schöna, Los 2 - Leitungssanierung 
Beschluss Nr. TZV 238-09/13
Vergabe der Leistungen zur Erneuerung der Hauptversorgungslei-
tung zum Bereich Bahnhof Schöna, Los 1 - Erdarbeiten 
Beschluss Nr. TZV 239-09/13
Feststellung des Jahresabschlusses des Trinkwasserzweckver-
bandes Taubenbach für das Wirtschaftsjahr 2012
Haase 
Verbandsvorsitzender
Abwasserzweckverband Bad Schandau
Beschlüsse des Abwasserzweckverbandes 
Bad Schandau
Verbandsversammlung am 25.07.2013
Beschluss Nr. 130725.101
Änderung der Abwassersatzung
Beschluss Nr. 130725.102
Änderung der Satzung über dezentrale Anlagen
Beschluss Nr. 130725.103
Bevollmächtigung des Verbandsvorsitzenden für eine Kreditauf-
nahme
Beschluss Nr. 130725.104
Bestätigung Hochwasserschadensbeseitigung
Verbandsversammlung am 01.08.2013
Beschluss Nr. 130801.101
Vergabe der Bauleistungen Mitverlegung Regenwasserkanal S 163 
Rathmannsdorf
Verbandsversammlung am 26.09.2013
Beschluss Nr. 130926.101
Feststellung des Jahresabschlusses 2012
Beschluss Nr. 130926.102
Änderung der Liste der Grundstücke, die mittel- bzw. langfristig 
nicht an die öffentlichen Abwasseranlagen angeschlossen werden
Beschluss Nr. 130926.103
Vergabe der Bauleistungen Abwasserbeseitigung Bad Schandau, 
Schmutzwasser-Hausanschlüsse Sebnitzer Straße 27/29
Beschluss Nr. 130926.105
Haushaltssatzung und Wirtschaftsplan 2014
Schulnachrichten
Goethe-Gymnasium Sebnitz
Schüler des Goethe-Gymnasiums Sebnitz  
auf Spurensuche in Prag
Sich Freitag und Samstag auf die Reise zu begeben, um freiwillig Li-
teratur zu erleben, ist für Schüler eines Grundkurses Deutsch nicht 
unbedingt selbstverständlich. Dennoch nahmen die Schüler des 
12er-Jahrgangs das Angebot des Literaturhauses Prag an, sich 
auf eine Literaturrallye auf den Spuren deutschsprachiger Schrift-
steller in der „goldenen Stadt“ zu begeben. Wenn auch das Wetter 
gar nicht golden war, hielten sie durch und lösten mit großem En-
gagement die Aufgaben der Ralley, die sie durch die altehrwürdi-
ge Altstadt Prags führte. Dabei lernten sie nicht nur Schriftsteller 
kennen, von denen sie vorher nie gehört hatten, sondern erfuhren 
auch viel Wissenswertes über bekannte Autoren wie Kafka, Kisch 
und Rilke. Bei der gemeinsamen Auswertung im Literaturhaus 
konnten die Schüler ihre neugewonnenen Erkenntnisse unter Be-
weis stellen und beeindruckten die Leiterin der Gesprächsrunde 
auch mit ihren Beiträgen, die sie sich zu Hause bereits erarbeitet 
hatten. Die abschließende Dokumentation über die letzte deutsch-
sprachige deutsche Schriftstellerin in Prag, 
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Lenka Reinerova, wird wohl jedem in Erinnerung bleiben, handelte 
es sich doch um eine Frau, die trotz ihres hohen Lebensalters und 
ihrer vielen Schicksalsschläge nie ihren Lebensoptimismus und 
Humor verloren hat. Der Besuch des Kafka-Museums am Sonn-
abend bildete einen gelungenen Abschluss der Fahrt.
Über eines waren sich alle am Ende einig - es wird ein Wiederse-
hen mit dieser Stadt geben, die noch so viel mehr Interessantes 
zu bieten hat - nicht zuletzt ein gutes kühles Bier am Ende eines 
anstrengenden, aber erlebnisreichen Tages.
A. May
„Über Grenzen sprechen“ 2013
Jugendherberge „Görlitz Altstadt“ - welchen besseren Ort kann 
man sich vorstellen, um über Grenzen zu sprechen. Bereits zum 
siebten Mal trafen sich Schülerinnen und Schüler des Goethe-Gym-
nasiums Sebnitz, des Gymnasiums Rumburk und des F.X.Šaldy 
Gymnasiums Liberec, um sich im Debattieren zu üben. Ob durch 
pantomimische Vorstellung, dem Erfinden von Fallgeschichten 
oder der gemeinsamen Vorbereitung auf die Abschlussdebatte am 
letzten Tag des Workshops - es gab immer Möglichkeiten, sich 
auszutauschen und sich näher kennen zu lernen. Was vor allem 
uns deutschen Teilnehmern wieder einmal bewusst wurde, ist die 
Tatsache, dass das Erlernen einer Fremdsprache Spaß bereiten 
kann. Wenn auch die deutsche Sprache im Vordergrund stand, 
sind zumindest einige Begriffe und der Klang der tschechischen 
Sprache stärker in unser Bewusstsein eingedrungen. Nun freuen 
sich die Teilnehmer auf ein Wiedersehen anlässlich einer öffentli-
chen Debatte, wo sie Gelerntes und Gefestigtes unter Beweis stel-
len wollen.
Debattierclub, Goethe-Gymnasium
Grundschule Papstdorf
Langzeitprojekt Sächsische Schätze
Seit dem Schuljahr 2009/2010 sind die Schüler der Grundschule 
Papstdorf auf Entdeckungstour Sächsischer Schätze.
Viele Schätze wurden schon gefunden. So lernten wir Schätze des 
Bergwerkes, Schätze aus Sandstein und Sächsische Erfindungen 
kennen.
In diesem Schuljahr suchen wir Schätze der Natur.
Anfang Oktober ging unsere Schatzsuche los.
Jede Klassenstufe besuchte an einen Tag die Agrargenossen-
schaft Reinhardtsdorf/Schöna.
Wir wollten die Schätze auf den Feldern der Agrargenossenschaft 
finden. Und wir wurden fündig.
Herr Schultz und Herr Hering erzählten uns viel Interessantes.
Wir lernten verschiedene Kartoffelsorten kennen, erfuhren wie sie 
gelagert und verpackt werden.
Alle Kinder durften sogar an der Sortiermaschine arbeiten und Stei-
ne und schlechte Kartoffeln entfernen, bevor die Kartoffeln zum 
Verkauf kommen. Natürlich konnten wir auch Kartoffeln mit nach 
Hause nehmen.
Eigentlich wollten wir uns die Ernte auf dem Feld anschauen, aber 
durch das schlechte Wetter war dies leider nicht möglich.
Deshalb besuchten alle noch den Rinderstall. Wir sahen wie die 
kleinen Kälbchen gefüttert wurden und durften sie sogar streicheln.
Vor dem großen Bullen hatten einige ganz schöne Angst - zum 
Glück war er an einer starken Kette angebunden.
Wir erfuhren etwas über die Fütterung der Tiere, besuchten das 
Melkkarussell, schauten in den großen Milchtank, durften im Mäh-
drescher und den Traktoren sitzen.
Viel Spaß hatten wir auf den Strohballen.
Für jede Klasse war es wieder ein toller Schatzentdeckungstag.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Agrargenossenschaft.
Die Lehrerinnen der GS Papstdorf
Lokales
Veranstaltungen  
des NationalparkZentrums  
vom 01.11. bis 17.11.2013
Aktuelle Öffnungszeiten des NationalparkZentrums 
täglich (außer montags) 9 bis 17 Uhr
Der Zugang zu den Ausstellungen des NationalparkZentrums ist 
in den oberen zwei Etagen uneingeschränkt möglich. Lediglich die 
unterste Etage bleibt wegen Sanierungsarbeiten bis auf Weiteres 
für den Besucherverkehr gesperrt. Aufgrund dieser Einschränkung 
gelten reduzierte Eintrittspreise: Erwachsene 2,- € sowie 
Kinder ab Schulalter 1,- €.
Kontakt: NationalparkZentrum Sächsische Schweiz, Dresdner Str. 2B 
in 01814 Bad Schandau, Tel. 035022 50240; nationalparkzentrum@
lanu.de; www.lanu.de
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Freitag • 1. November, 19 Uhr Verschoben auf 2014
Geologischer Vortrag zum Elbsandsteingebirge
„Die ersten 10 Millionen Jahre“ mit Rainer Reichstein
Aufgrund des flutschadensbedingt zurzeit fehlenden großen Saa-
les im NationalparkZentrum wird dieser geologische Vortrag auf 
das Frühjahr 2014 verschoben. Der genaue Termin hierfür 
wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Mittwoch • 6. November, 10 - 12 Uhr
Galerie in Bad Schandau-Ostrau, Ostrauer Ring 7
Kunstwerkstatt Natur
Das eigentliche Domizil der „Kunstwerkstatt „NATUR“, das Gebäu-
de der ehem. Stadtgalerie, ist durch Flutschäden momentan nicht 
nutzbar. Die „Kunstwerkstatt NATUR“ findet deshalb in Ost-
rau statt. Sie ist ein offenes, monatliches Treffen kreativer 
und an Kunst interessierter Leute aus weiten Teilen 
der Sächsischen Schweiz. Sie setzen ihre künstlerischen Ide-
en unter Anleitung von Andrea Bettina Graf in die Tat um. Mit 
Freude am Malen, Zeichnen und Gestalten bringen sie 
ihre Fähigkeiten durch verschiedenste Techniken zum Ausdruck. 
Inspirationen für den künstlerischen Schaffensprozess entstehen 
dabei oft auch aus Naturbetrachtungen der uns umgeben-
den Landschaft heraus. Die Kunstwerkstatt wird vom National-
parkZentrum unterstützt. Der Teilnehmerbeitrag beläuft sich auf 3,- €. 
Neueinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen.
Samstag • 9. November, 10 - 14 Uhr
Reihe „Geologie erleben“ in Zusammenarbeit mit der Schutzge-
meinschaft Sächsische Schweiz e. V.
Geologische Exkursion: „Kleiner Zschand“
Die letzte geologische Exkursion der Saison 2013 führt in das 
Gebiet des Kleinen Zschand. Dabei werden der trutzige 
Winterstein und seine Umgebung Gegenstand erdge-
schichtlicher Untersuchungen sein. Die Exkursionsleitung hat der 
zertifizierte Nationalparkführer Rainer Reichstein. Der 
auf die öffentlichen Verkehrsmittel abgestimmte, genaue Treffpunkt 
wird bei Anmeldung bekannt gegeben, Tel. 035022 50240 oder 
auch per E-Mail nationalparkzentrum@lanu.de. Der Teilnehmerbei-
trag beläuft sich auf 3,50 € (erm. 1,50 € für Schüler, Studenten und 
Schwerbehinderte).
Samstag • 9. November, 10 Uhr
Eine Veranstaltung der Nationalparkverwaltung Sächsische 
Schweiz, Treffpunkt: Parkplatz in Schmilka
Exkursion: Klettern und Naturschutz
Das Felsklettern hat im Elbsandsteingebirge eine sehr 
lange Tradition. Die Exkursion vermittelt, wie es möglich ist, diese 
Aktivitäten mit den Naturschutzbestrebungen eines Nati-
onalparks in Einklang zu bringen. Sie thematisiert Gelingendes, 
aber auch Reibungspunkte innerhalb dieser Problematik. Es füh-
ren Thomas Böhmer vom Sächsischen Bergsteigerbund 
und Frank R. Richter von der Nationalparkverwaltung 
Sächsische Schweiz. Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Teil-
nahme ist kostenlos.
Mittwoch • 13. November, 9:45 Uhr
Verschoben auf 2014
Puppenspiel-Reihe „Natur und Märchen“
Der kleine Angsthase
Leider muss diese Aufführung vom Dresdner Figurentheater Jörg 
Bretschneider zum geplanten Termin ausfallen. Grund hierfür ist 
das flutschadensbedingte Fehlen einer geeigneten Spielstätte. Die 
Aufführung wird dann in 2014 nachgeholt und der neue Termin 
dafür rechtzeitig bekannt gegeben. Wir bitten um Verständnis.
Mittwoch • 13. November, 18 Uhr
Seminarraum im NationalparkZentrum
Arbeitskreis Botanischer Garten Bad Schandau: Inter-
essenten- und Mitgliederversammlung
Zum Saison-Ende kommen im Seminarraum des Nationalpark-
Zentrums die Mitglieder und Interessenten des Arbeits-
kreises Botanischer Bad Schandau zu einem Gedanken-
austausch zusammen. Themen werden sein; Rückschau auf 
das Gartenjahr 2013 mit dem was wurde und was weiter auf 
Erledigung hofft, Vorschau auf 2014 sowie Aktuelles zum Bo-
tanischen Garten an sich. Es handelt sich um eine öffentliche 
Versammlung, an der jeder teilnehmen kann, der sich 
in irgendeiner Weise mit dem Botanischen Garten Bad Schandau 
verbunden fühlt oder daran interessiert ist.
Donnerstag • 14. November, 18 Uhr
Tierkundlicher Vortrag
Die Forelle - Fisch des Jahres 2013
Beim Wandern im Kirnitzschtal oder entlang anderer Bäche im 
Elbsandsteingebirge bereitet die Beobachtung von sich im Was-
ser sonnenden Forellen immer wieder besondere Freude. Doch 
was wissen wir eigentlich Genaueres über Lebensweise und 
Eigenarten dieses Charakterfisches? Dr. Gert Füllner, 
Fischerei-Fachmann vom Sächsischen Landesamt für 
Umwelt, Landwirtschaft und Geologie, gibt dazu einfühl-
sam und allgemeinverständlich interessante Einblicke in Wort und 
Bild. Der Eintritt zum Vortrag ist frei.
Donnerstag • 21. November, 9 - 15 Uhr
Öffentliches Weiterbildungsangebot
Stimme - Werkzeug und Stimmungsbarometer
Die menschliche Stimme als Instrument steht im Mittelpunkt 
dieses Tagesseminars drinnen und draußen. Es geht dar-
um, wie man die eigene Stimme näher kennen lernt, sie 
möglichst behutsam behandelt und trainiert, aber auch 
ganz bewusst und gezielt einsetzt. Das theoretisch-prakti-
sche Seminar widmet sich u. a. folgenden Fragen: Wie funktioniert 
die menschliche Stimme, was strahlt sie aus? Was tun bei starker 
Beanspruchung? Vor allem aber: Wie trägt meine Stimme die 
Botschaft am eindrücklichsten zum Zuhörer? Die Leitung 
hat Kerstin Klesse, Sprechtrainerin, Sängerin und Expertin für 
die innere und äußere Stimme. Kerstin Klasse ist diplomierte Mu-
sikerin und Preisträgerin zahlreicher internationaler Wettbewerbe. 
Sie war 5 Jahre als Sopranistin an der Semperoper tätig, bis sie 
eine stimmliche Komplikation zur Neuorientierung zwang. Wir bit-
ten um Anmeldung bis spätestens 14.11., Tel. 035022 50242 oder 
nationalparkzentrum@lanu.de. Der Teilnahmebeitrag beträgt 10 €.
Bis Jahresende
Sonderausstellung
Inspirationen aus der Sächsisch-Böhmischen Schweiz
Ergebnisse des deutsch-tschechischen Malerpleinairs 2013 wer-
den im NationalparkZentrum bis Jahresende ausgestellt. Es han-
delt sich um eine Gemeinschaftsausstellung des Kunstvereins 
Sächsische Schweiz e. V. und der tschechischen Künstlergruppe 
SKUPINA 96. Gezeigt werden Motive und Landschaften der Säch-
sisch-Böhmischen Schweiz in Öl, Acryl und Aquarell.
Wem gehört das Biwak-Kätzchen?
Vielleicht haben Sie die Sendung Biwak im mdr-Fernsehen 
gesehen, in der eine Katze dem Fernsehteam bis auf die 
Schrammaussicht gefolgt ist.
Nun hat eine tierliebe Bürgerin aus Sebnitz diese Katze, wel-
che sich nicht wieder zurück fand, mit nach Hause genom-
men und versucht auf diesem Weg die Besitzer zu finden.
Es handelt sich um eine schwarz/weiße Katze. Die rechte 
Gesichtshälfte ist weiß und die linke schwarz. Sie macht ei-
nen gepflegten Eindruck.
Wer vermisst diese Katze oder kann Angaben zum Halter 
machen?
Bitte wenden sie sich an Frau Heinze, Tannertstr. 25A, 
01855 Sebnitz, Tal, 035971 58854.
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Veranstaltungsplan  
vom 03.11. bis 20.11.13
So., 03.11.
12.00 Uhr Anf einsamen Wegen durchs böhmische Khaatal ... 
Wir wandern auf Pfaden der jüngsten Karten von 
Dr. Rolf Böhm durch das schöne Nebental der Kir-
nitzsch. Tourlänge - je nach Wetter - 2 bis 4 Stun-
den, danach Einkehr. Herr Böhm sponsert jedem 
Teilnehmer eine Khaatal-Karte, damit man auch 
künftig dort unterwegs sein kann. Start 12.00 Uhr 
mit Pkws ab Sängerhof Sebnitz. Zurück in Sebnitz - 
je nach Wetter - 16 oder 18 Uhr.
Fr., 15.11.
14.15 Uhr Wir besuchen - zusammen mit Bewohnern des Pfle-
geheimes - den Tierpark Bischofswerda. Start 14.15 
Uhr ab Sängerhof ...
Sa., 16.11.
15.30 Uhr Besinnung am Denkstein für die ungeborenen Kin-
der (Friedhof Neustadt/Sa.). Anschließend ist Gele-
genheit zu Gespräch und Imbiss im Pfarrhaus Neu-
stadt.
KALEB Sächsische Schweiz e. V., Schandauer Straße 10, 01855 
Sebnitz, Tel.: 035971 57771 (Fax gleiche Nummer)
E Mail: sebnitz@kaleb.de
VVO engagiert sich für die  
„Schmetterlinge“ des DSC
„Wir gehen fest davon aus, das uns auch im siebten Jahr der 
Zusammenarbeit kein Unglück passiert“, schmunzelte Gabriele 
Clauss, Marketingleiterin im Verkehrsverbund Oberelbe (VVO) heu-
te bei der Pressekonferenz zum Saisonauftakt der Damenvolley-
ballmannschaft des DSC 1898. „Seit 2007 unterstützt der VVO 
als einer der Hauptwerbepartner öie Sympathieträgerinnen des 
Dresdner Sports und freut sich auf die Fortsetzung.“ 
Das Engagement des VVO ist seit der ersten Stunde mit einem 
praktischen Angebot verbunden: „Mit dem Kombiticket kommen 
die Fans bequem mit Bus und Bahn zum Veranstaltungsort“, er-
läuterte Gabriele Clauss. „Die Eintrittskarte ist gleichzeitig Fahrkarte 
für den Nahverkehr in Dresden und der Region.“ Durch die Partner-
schaft ist es dem VVO gelungen, die Bekanntheit von Kombitickets 
und deren Nutzung zu steigern. „Bei einer Umfrage in der vergan-
genen Saison bestätigten uns 86 Prozent der DSC-Besucher, das 
Ticket zu kennen“, sagte Gabriele Clauss. „Inzwischen kommt je-
der zweite Fan mit Bus und Bahn zum Spiel.“ 
Das Kombiticket gilt am Heimspieltag ab vier Stunden vor An-
pfiff als Fahrausweis für den öffentlichen Nahverkehr im gesam-
ten VVO-Verbundraum. Für den stressfreien Heimweg ist es nach 
dem Spiel bis vier Uhr des Folgetags gültig. Zum VVO-Spieltag am 
16. Oktober, dem Heimspielauftakt der Saison 2013/2014, treten 
die Dresdner Votleyballdamen gegen den Schweriner SC an. Ne-
ben einem spannenden Duell erwarten die Fans am Donnerstag in 
der Dresdner Margon-Arena ab 16 Uhr einige Überraschungen und 
Mitmachaktionen.
Der VVO und die 13 Verkehrsunternehmen bieten ein umfassendes 
Nahverkehrsangebot für Dresden und die Region. Zum Verbund-
gebiet mit einer Fläche von rund 4.800 km2 gehören neben der 
Landeshauptstadt die Landkreise Meißen, Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge und der westliche Teil des Landkreises Bautzen. Mit 
Bussen, Straßenbahnen, Nahverkehrszügen und Fähren beförder-
ten die Verkehrsunternehmen auf 314 Linien im vergangenen Jahr 
204,7 Millionen Fahrgäste.
Informationen zu Tarif und Fahrplan gibt es bei den Verkehrsun-
ternehmen, an der VVO-InfoHotline unter 0351 8526555 oder im 
Internet unter www.vvo-online.de.
Kirchliche Nachrichten
Gottesdienste
Sonntag, 3. November
  9.00 Uhr Reinhardtsdorf - Gottesdienst, Pfrn. Schramm 
10.15 Uhr Bad Schandau - Abendmahlsgottesdienst, Pfrn. 
Schramm
Sonntag, 10. November
  9.00 Uhr Porschdorf- Gottesdienst Pfrn. Schramm 
10.15 Uhr Bad Schandau - Orgelgottesdienst, Kantor Karl-
Heinz Ludwig, Pfrn. Schramm
Sonntag, 17. November
10.15 Uhr Bad Schandau - Bittgottesdienst für den Frieden in 
der Welt, Pfrn. Schramm
Veranstaltungen
Dienstagskreis: Bad Schandau: Dienstag, 05. und 19.11., 
14.00 Uhr
Seniorenkreis: Rathmannsdorf, Mittwoch, 13.11., 14.00 Uhr
Frauengesprächskreis: Bad Schandau, Dienstag, 12.11., 
19.30 Uhr
Frauenkreis: Reinhardtsdorf: Mittwoch, 06.11., 14.00 Uhr
Tee & Thema: Bad Schandau: Freitag, 22.11., 19.30 Uhr
Bibelgesprächskreis: Bad Schandau, Dienstag, 05. und 
19.11., 18.00 Uhr bei Fam. Wittig, Postelwitz
Hauskreis: Porschdorf: Dienstag, 05.11., 20.15 Uhr bei Fam. 
Roch
Dienstag, 19.11., 20.15 Uhr bei B. Katzschner
Kirchenvorstand: Bad Schandau: Montag, 04.11., 19.00 Uhr
Christenlehre: Bad Schandau: jeden Donnerstag 15.30 Uhr
Reinhardtsdorf: Mittwoch, 06.11.. 17.00 Uhr - Martinsfest
Konfirmanden: Bad Schandau: 7. und 8. Klasse
Sonnabend, 16.11., 14.00 - 17.30 Uhr
Junge Gemeinde: Reinhardtsdorf: jeden Freitag, 19.30 Uhr
Kontakt: Franziska Eidam, Tel. 0152 22849125 und Sven Möhler, 
Tel. 0152 23321271
Flötenkreis: Bad Schandau: jeden Donnerstag, 19.30 Uhr
Kinderchor (2. - 4. Kl.): Bad Schandau: jeden Freitag 11.45 
-12.30 Uhr in der Erich-Wustmann-Grundschule
Kantorei: Bad Schandau: jeden Donnerstag, 16.45 Uhr
Andachten in den Kliniken:
Falkensteinklinik: Dienstag, 05. und 19.11., 19.30 Uhr
Kirnitzschtalklinik: Dienstag, 12. und 26.11., 19.30 Uhr
 
Orgelgottesdienst
Herzliche Einladung zu diesem besonderen Gottesdienst am 
Sonntag, 10. November, 10.15 Uhr in Bad Schandau, in 
dem die Choralfantasie „Alle Menschen müssen sterben“ von Max 
Reger erklingen wird. Karl-Heinz Ludwig aus Dresden ist der Or-
ganist.
Andacht zum Totensonntag  
auf den Friedhöfen
Es ist eine gute Tradition, dass in unseren Gottesdiensten zum 
Ewigkeitssonntag die Namen der Verstorbenen des vergangenen 
Jahres verlesen werden. Im Unterschied zu den letzten Jahren 
werden in diesem Jahr zu dem Gedenken die Angehörigen aller 
Verstorbenen des vergangenen Jahres eingeladen, sowohl der 
weltlich als auch der christlich Bestatteten. Aus diesem Grund soll 
die Feierstunde kein klassischer Gottesdienst sein, sondern vor al-
lem Raum geben für liebevolles Gedenken.
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Zum Martinsfest  
sind alle Kinder  
herzlich eingeladen für
- Mittwoch, den 06.11., 17.00 Uhr in die Reinhardtsdorfer Kirche
- Freitag, den 08.11., 16.00 Uhr in die Krippener Kirche
- Montag, den 11.11, 16.30 Uhr in die Bad Schandauer Kirche
Denkt daran, eure Laternen mitzubringen!
Bastelabend am 13. November,  
19.30 Uhr im Pfarrhaus Bad Schandau
Wir wollen Püppchen basteln für Kinderkirche, Kindergarten-
andachten oder eine kleine Weihnachtskrippe und und und. Die 
Holzpüppchen werden da sein, auch Stoff. Aber es wäre schön, 
wenn noch ein bisschen Stoff mitgebracht wird. Im grauen Novem-
bermonat sind Sie herzlich zu einer gemütlichen Bastelrunde im 
Pfarrhaus am 13. November, 19.30 Uhr eingeladen!
Evangelisch-freikirchliche Gemeinde
Gottesdienst:
Sonntag, 10.00 Uhr
Abendmahl:
2./5. Sonntag, 9.00 Uhr
4. Sonntag, 11.00 Uhr
Kinderstunde
Sonntag, 10.00 Uhr
Bibelgespräch:
Dienstag, 19.00 Uhr, Ort bitte erfragen unter Tel.: 035022 42879
Bibelentdeckerclub und Jugend haben Sommerpause
Aufgrund des Hochwassers treffen wir uns im Gemeinderaum an 
der Kirche in Porschdorf.
Weitere Infos oder Änderungen unter www.elbsandsteine.de oder 
Tel.: 035022 42879.
Katholisches Pfarramt St. Marien  
Bad Schandau - Königstein
Gottesdienste und Veranstaltungen in der kath. Pfarrei 
Bad Schandau-Königstein:
03.11.: 10.15 Uhr Hl. Messe in Bad Schandau
09.11.: 17.15 Uhr Hl. Messe in Bad Schandau
10.11.: 10.15 Uhr Hl. Messe in Königstein
16.11.: 17.15 Uhr Hl. Messe in Königstein
17.11.: 10.15 Uhr Hl. Messe in Bad Schandau
Wanderungen mit dem Urlauberpfarrer:
18. und 25.11., jeweils 9.30 Uhr ab kath. Kirche Bad Schandau
Lichtbildervortrag im Vortragsraum der Falkensteinklinik:
15.11., 19.00 Uhr: Der Spanische Jakobsweg zwischen den Pyre-
näen und Santiago de Compostela
Anzeigen
